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Innovationsausschuss 

Förderbekanntmachungen zu neuen Versor-
gungsformen: Ideenskizzen können eingereicht 
werden 
Berlin, 17. März 2021 – Der Innovationsausschuss beim Gemeinsamen 
Bundesausschuss (G-BA) hat eine themenoffene und eine themenspezi-
fische Förderbekanntmachung zu neuen Versorgungsformen auf seiner 
Website veröffentlicht. In seine Entscheidung zu der themenspezifischen 
Förderbekanntmachung hatte der Innovationsausschuss Vorschläge aus 
dem Konsultationsverfahren zu Themen und zu Förderkriterien von ex-
ternen Akteuren des Gesundheitswesens einbezogen. 

In folgenden Themenfeldern plant der Innovationsausschuss Projekte zu 
fördern:  

• Weiterentwicklung der Versorgung durch Digitalisierung 
• Interdisziplinäre oder sektorenübergreifende Versorgungsnetz-

werke und -pfade 
• Psychotherapeutische Versorgung vulnerabler Gruppen 
• Prävention und Versorgung von schweren psychischen Erkran-

kungen 
• Lehren aus der Covid-19-Pandemie für die Weiterentwicklung 

der Versorgung 
• Ein guter Start ins Leben durch eine vernetzte Versorgung 

Das zweistufige Förderverfahren sieht vor, dass sich Interessierte im ers-
ten Schritt mit einer Ideenskizze bewerben. Auf Basis dieser Skizzen ent-
scheidet der Innovationsausschuss, welche Ideen zur Ausarbeitung eines 
Vollantrags gefördert werden. Die Anträge können ausschließlich in 
elektronischer Form über das Internetportal des mit der Abwicklung der 
Fördermaßnahmen beauftragten Projektträgers, das Deutsche Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR), eingereicht werden. Die Einrei-
chungsfrist endet am 1. Juni 2021 um 12.00 Uhr.  

Nähere Informationen zu den Förderbekanntmachungen sowie zu den 
formalen und inhaltlichen Anforderungen, die an die Anträge gestellt 
werden, sind auf der Website des Innovationsausschusses in dem zur je-
weiligen Bekanntmachung veröffentlichten Leitfaden sowie in den Allge-
meinen Nebenbestimmungen zu finden. Außerdem bietet das DLR eine 
Informationsveranstaltung in Form eines Web-Seminars an. Das ca. ein-
stündige Web-Seminar findet am 20. April 2021 um 11.00 Uhr statt. 
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  Der Schwerpunkt liegt auf der Erstellung und Einreichung von Anträgen 
zu den genannten Förderbekanntmachungen. 

Voraussichtlich Ende des dritten Quartals 2021 entscheidet der Innovati-
onsausschuss, welche Ideenskizzen zur Konzeptentwicklung und Ausar-
beitung eines Vollantrags mit max. 75.000 € gefördert werden. 

Weitere Förderbekanntmachungen in 2021 

Weitere Förderbekanntmachungen des Innovationsausschusses sind für 
das zweite Quartal 2021 im Bereich der Versorgungsforschung geplant. 
Hierzu gehört auch eine Förderbekanntmachung zu medizinischen Leitli-
nien, für die in der Versorgung ein besonderer Bedarf besteht. Die ge-
nauen Themenfelder werden hierfür vom Bundesministerium für Ge-
sundheit festgelegt. 

Hintergrund: Projektförderung durch den Innovationsausschuss 

Der G-BA erhielt 2016 vom Gesetzgeber den Auftrag, Projekte zu för-
dern, die über die bisherige regelhafte Gesundheitsversorgung in der ge-
setzlichen Krankenversicherung in Deutschland hinausgehen, um ge-
zielte Impulse für Innovationen zu geben. Hierfür wurde beim G-BA ein 
Innovationsausschuss eingerichtet. Die Mittel werden von den gesetzli-
chen Krankenkassen getragen; da sie aus dem Gesundheitsfonds stam-
men, werden sie vom Bundesamt für Soziale Sicherung verwaltet. 

Weitere Informationen zur Arbeit des Innovationsausschusses, zu För-
derbekanntmachungen und laufenden sowie abgeschlossenen Projekten 
finden Sie auf der Website des Innovationsausschusses. 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) ist das oberste Beschlussgremium der gemeinsamen Selbst-
verwaltung der Ärztinnen und Ärzte, Zahnärztinnen und Zahnärzte, Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten, Krankenhäuser und Krankenkassen in Deutschland. Der G-BA ist vom Gesetzgeber beauf-
tragt, in Richtlinien verbindlich festzulegen, welche Leistungen von der gesetzlichen Krankenversiche-
rung (GKV) erstattet werden und welche qualitätssichernden Maßnahmen bei der Leistungserbringung 
einzuhalten sind. 

Der G-BA hat seit dem 1. Januar 2016 zudem den Auftrag, neue Versorgungsformen, die über die bishe-
rige Regelversorgung hinausgehen und Versorgungsforschungsprojekte, die auf einen Erkenntnisgewinn 
zur Verbesserung der bestehenden Versorgung in der gesetzlichen Krankenversicherung ausgerichtet 
sind, zu fördern. Für die Durchführung der Förderung aus dem Innovationsfonds wurde beim G-BA ein 
Innovationsausschuss eingerichtet. 

Die gesetzlich vorgesehene Fördersumme für neue Versorgungsformen und Versorgungsforschung be-
trägt in den Jahren 2020 bis 2024 jeweils 200 Millionen Euro. 80 Prozent der Mittel sollen für die Förde-
rung neuer Versorgungsformen verwendet werden, 20 Prozent der Mittel für die Förderung der Versor-
gungsforschung. 

Rechtsgrundlage des Innovationsfonds und des Innovationsausschusses beim G-BA sind die §§ 92a und 
92b SGB V. 

Weitere Informationen finden Sie unter innovationsfonds.g-ba.de und unter www.g-ba.de. 
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